
Kurzbericht Kinder- und Jugendbeirat 

 

Ideenwerkstatt Kinder und Jugendliche 

Um Anregungen für die kind- und jugendbezogene Gremienarbeit des Kinder- und 

Jugendbeirats zu bekommen entwickelte der KJB in Zusammenarbeit mit der Koordination 

für Kinder- und Jugendbeteiligung die Ideenwerkstatt. Ziel ist es, Wünsche und Bedarfe von 

Kindern und Jugendlichen abzufragen und daraus konkrete Arbeitsinhalte für die 

Arbeitskreise des KJB herauszufiltern. Desweiteren sollen die Ergebnisse den 

unterschiedlichen Fachbereichen und Projekten, wie AG Schulwegsicherung, den 

Netzwerkern der Sozialräume, sowie dem Jugendhilfeausschuss als Information und 

Orientierung für Planungen und Vorhaben dienen. 

Aktuelle Themen, wie Jugendbus, Entwicklungskonzept Rathausallee oder ähnliche, die 

auch aus den Netzwerktreffen der Sozialräume aufgegriffen werden fließen in die 

Ideenwerkstätten ein. Der Kinder- und Jugendbeirat erhofft sich durch die Ideenwerkstätten 

einen höheren Bekanntheitsgrad bei Kindern und Jugendlichen Norderstedts zu erzielen und 

sein Mitwirken auf kommunalpolitischer Ebene bei den Interessenten zu verdeutlichen. 

Derzeit plant der KJB die Durchführung der Ideenwerkstätten einmal jährlich in allen vier 

Sozialräumen. Die Veranstaltungen werden anschließend reflektiert und weiterentwickelt. 

Für die Mitglieder des KJB dient die Veranstaltung u.a. auch dazu den Blick zu schärfen für 

die Bedarfe ihrer Interessengruppe und zur thematischen Auseinandersetzung mit 

kommunalen Strukturen.  

Über Ideen und Anregungen der Durchführung, Bekanntmachung der Ergebnisse oder 

Themenvielfalt freut sich der Kinder- und Jugendbeirat und die Koordination für 

Jugendbeteiligung. 

Ideenwerkstatt Friedrichsgabe: 

Die erste Ideenwerkstatt fand am 10.11.2016 von 18:00 – 20:00 Uhr in den Räumlichkeiten 

der Johannisgemeinde in Friedrichsgabe statt. Die Teilnehmerinnen waren überweigend 

BesucherInnen der dort wöchentlich stattfindenden Jungengruppe. Einige jugendliche 

Jungen und Mädchen nahmen zusätzlich teil, so dass insgesamt ca. 40 Kinder und 

Jugendliche im Alter von ca. 8 – 16 Jahren dabei waren. Im Rahmen der World Café – 

Methode hatten die Teilnehmerinnen an moderierten Tischen die Möglichkeit Ideen zu den 

Themen, Jugendbus, Mobilität, Schule und Freizeit zu diskutieren und auf beschreibbaren 

Tischdecken festzuhalten. Nach drei Fragerunden zu den jeweiligen Themen wurde die 

Ideenwerkstatt gegen 19:30 beendet. Die Ergebnisse der einzelnen Thementische wurden 

allen Teilnehmerinnen durch die Moderatoren vorgestellt. Alle Beiträge wurden festgehalten 

und dokumentiert. Die Auswertung lege ich als Anlage bei. Die Ergebnisse sind bereits 

teilweise den entsprechenden Fachbereichen zugestellt worden.  
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